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Januar 1919
Sonnen--

Cag Kalender fluf' Unk
gang gang

1 M n|.Beschn.£hr. 814 553

2 D Abel, Seth O 813 334

3 ï €nocb, Darnel 813 356

4 S Methusalem 813 357

5 $ n fieuj. $im. 813 358

6 m *f)eil. 3 Könige 813 359

7 D Melchior 812 4OI

$ m Baltba{ar 812 4O2

9 D Kaspar I 811 403

IO y Paulus kins. 811 405

11 $ €rbard 810 406

12 $ I. n. kp. Keinb. 809 408

13 m Bilarius 809 409

14 D yelix 808 4II
15 m Babakuk 807 412

16 D Marcellus O 806 414

17 y Antonius 803 415
IS s Prisca 804 417

19 $ 2. li. €p. yerdin. 803 4 I 9

20 m yabian, Sebaft. 802 42O

21 D Agnes 801 422

22 m Uincentius 800 424

23 D €merentiana 759 426

24 y Cimotbeus C 757 428
25 $ Pauli Bek. 7-36 429

26 $ Z. n. €p. Polyk. 755 431

27 m Hals. Gebimst. 753 433
2$ D Karl 732 435

29 m Samuel 750 437

30 D Jfdelgunde 749 439
31 y Ualerius O 747 440

ton jähriger
Kalender.

1 .—3. trüb unv
mäßig kalt; 4,—
«. starke Regen¬
güsse: 7.-10.
mäßig kalt: li.
starker Regen :
23. bis Ende un¬
beständig mit
Wind, Schnee u.
Nebel.

Bauernregeln.
Neujahrsnacht

still und klar,
deutet auf ein
gutes Jahr. —
Morgenrot am
ersten Tag, Un¬
wetter bringt u.
große Plag. —
Wächst dieFrucht
im Januar, so
wird sie gewöhn¬
lich teuer und
rar. — An Fa¬
bian und Seba¬
stian (20 .) soll
der Säst in die
Bäume gähn. —
HalVincenz(2e.)
Sonnenschein,

hofft man auf
viel Korn und
Wein. — IstPauli Bekehrung
(25.) schon und
klar, so hofft man
auf ein gutes
Jahr. »

Kein Mensch ist
unersetzbar,

wie hoch man
ihn auch hebt;

Doch jeder uns
unschätzbar.

Der so für uns
gelebt.

Daß, wird er uns
entriffen,

wir schmerzlich
ihn oermiffen.

Sodenste.t.

Gedenktage, i. Blücher geht über den Rhein 1814.
Inkrafttreten des Gesetzes über die Alters- und Invaliden¬
versicherung 1891. — 5. Beschießung von Paris i87i. — 7.
König Ludwig III. v. Bayern geb. 1845. Kaiserin Augusta gest.
1890. — 8. Abzug der Engländer von Gallipolt, damit
die Unmöglichkeit der Bezwingung der Meerengen eingestehend
1916. 8—14. Schlacht bei Soifsons 19I6. — 9. Napoleon III.
gest. 1873. — 16. Anfang des 7 jährigen Krieges 1756. — 17.
Stiftung des Schwarzen Adlerordens 1701. — 18. Krönung
König Friedrichs I. 1701. Proklamation des deutschen Kaisers
zu Versailles 1871. — 19. Dichter Hans Sachs gest. 1576. —
23. Seegefecht bei Helgoland. Kreuzer Blücher sinkt I9i6. —
24. Friedrich der Große geb. 1712. — 27. Kaiser Wilhelm II.
geb. 1859. — 28. Kaiser Karl d. Gr. gest. 814. Kapitulat von
Paris 1871. Grubenunglück auf Grube Reden 1907. — 30.

8
riedensschluß des 3vjahr. Krieges 1648. — 31. Dichter
r. Rückert gest. 1866 . Beginn des Waffenstillstandes 1871.

februar i
Sonnen-

Cag Kalender flut- Uni.-
gang gang

1 S Brigitte 746 442

2 s 4. n. fcp. M. R. 744 444

3 m Blasius 743 446

4 D (Jeronica 741 448

5 M Agatha 739 450

6 D Dorothea 73" 432

7 y Richard 3 736 434

S $ Salomon 754 455

9 $ 5. n. €p. Apoll. 732 457

10 m Renata 730 459

11 D Gupbrofyna 728 501

12 M Severin 726 503

13 D Benignus 724 505
14 y (Jalentinus 722 507

15 s yormofus O 720 509

16 § Sept. juliana 718 511
17 m Constantia 716 513
1S D Concordia 714 '513
19 M Sufanna 712 512
20 D kucherius 710 519
21 y Gleonore 708 520
22 $ Petri Stublfeier 706 522

23 8 Sexag. Reinb.C 704 524
24 M Matthias 702 526
25 D Uictorrnus 700 528
26 M Nestor 658 330
27 D Rektor 655 532
2 $ y Oujtus 6-53 533

lOO jähriger
Kalender.

1. — 6. trüb,
Nebel undWind:
8. hell und kalt;
<>.-12. trüb. Re¬
gen und Schnee;
13.—16. hell und
kalt; 18. Regen
u. Schnee: 19,—
2o. kalterWind :
22.-26. hell mit
sehr talt. Rächt,
darauf frostiger
Regen.

Bauernregeln.
Wie der Fe¬

bruar, so der
August. — Jst's
zu Lichtmeß (2.)
licht, geht der
Winter noch

nicht. — Auf
Lichtmeß laß es
Winter sein, so
kommt der Früh¬
ling bald herein.
— Ist der Fe¬
bruar feucht und
naß, füllt der
^ Herbst wohl
Scheuer u. Faß.
— Die Nacht vor
Petri Stuhlfeier
<22.) weiset an.
was wir 40 Ta¬
ge für einWetter
han (haben). —
Viel Regen im
Februar, viel
Sonnenschein

das ganze Jahr.

Ein Bergmann
ohne Licht

Taugt in der
Grube nicht;

Er ist gar ein ver¬
ratener wicht,

wenn ihm das
.feuerzeug ge¬
bricht.

Gedenktage. 3 Unabhängigkeitserklär. Griechenlands
>830 —• 4.-22. Winterschlacht in Masuren 1915. — v. Maria
Stuart in England enthauptet 1587. Peter der Große von
Rußland gest. 1725. — il, Japan erklärt Rußland den Krieg
1904.— 1 .8 . Komponist Richard Wagner gest. >883. — 15. Friede
zu Hubertusburg. Ende des 7 jährigen Krieges 176H. — 16 .

Friedrich Wilhelm der Große Kurfürst ged. 1620. Kapitula¬
tion von Belfort 1871. — 17. Pestalozzi gest. 1 = 27 . — 18 .

Dr. Martin Luther gest. 1546. Helgoland wird mit Preußen
vereinigt 1891. — 20 . Andreas Hofer in Mantua erschossen
>8>0. — 21. Erzerum von den Russen eingenommen i9i6.
21. 2.—9. 9. Schlacht bei Verdun 1916. 2 I. 2 .—20. 3 . Winter¬
schlacht in der Champagnei9i5. — 21. George Washington
geb. 1732. Gefecht vor den Düppeler Schanzen 1864. — 23.
Felvmarschall v. Roon gest. 1879. — 24 . Gutenberg, Erfinder
der Buchdruclerkunst gest. 1468. Aufhebung der Inquisition
in Spanien i83i. Eröffnung des 1. Norddeutschen Reichs¬
tages 1867. — 26. Unterzeichn, der Friedenspräliminarien
zu Versailles I87i. — 27 . Hochzeitstag des deutschen Kaiser¬
paares 1881. — 28. Durchstich des Gotthardtunnels 188O.

Mit vielem hält man haus, mit wenigem kommt man aus.
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)VLärz 1919

Lag Malender
Sonnen»
Auf- ! llnt..
gang gang

1 $ Albinus 65t 555

2 S BtomibiCuife® 649 537

3 M Kunigunde 64" 539

4 D Tafln, Adrianus 644 541

5 FH Aicherm.Sried.t 642 543

6 D Gberbardine 640 545

7 5 5elicitas 657 546

$ $ Philemon 635 548

9 S
1
I. Tito. Prud.D 653 550

10 Hl Henriette 63t 552

11 D I Rofina 628 554

12 Hl: Quai, Gregor 626 555

13 D ern(t 624 557

14 5 Zacharias f 62t 559
15 $ Ifabella 6t9 6ot

16 $ 2 .Rem. Cyriak.it) 617 603

17 M Gertrud 614 604

18 D Alexander 612 606

19 m Joseph 6 to 608

20 D Huberl 607 610
21 5 Benediktus 605 611
22 $ Kasimir 603 613

23 $ 3. Oculi Gberh. 600 615

24 m Gabriel C 558 617

25 D Mariä Uerk 555 618
26 M mittf. Gmanuel 553 620

27 D Rupert 5 5 t 622

28 5 Gideon 548 624
29 $ Cuflafius 546 625

30 5 4. Eätare Guido 544 627

31 M Philippine © 541 629

100 jähriger
Kalender.
1,—6. rauh,

kalt und windig;
8. — 17. trocken
und kalt; 19.
Wind, Schnee u.
Regen; 20.-23.
Regen und kalt;
nachmittags hell:
26. bis Ende je¬
den Morgen Eis.

Bauernregel».
Märzenstaub

bringt Gras und
Laub.—Wiedas
Wetter aus 40
Ritter (t0.) ist,
so bleibt es vier¬
zig Tage lang.
— Jst's am Jo-
sephitag (19.)
klar, so folgt
ein fruchtbares
Jahr. — Trock¬
ner März, nasser
April und kalter
Mai, füllt Scheu¬
er und Keller
und bringt viel
Heu. — Ruper-
tus (27.) wandle
Bäume raupen
mutz.

Manch'Stein dem
rohen Demant
gleicht,

Drum mußt duihn
erst schleifen,

lind nur wenn
echten Glanz er
Zeigt,

Faß' ihn in gold-
nem Reifen.

lind eh' nicht in
Gefahr u. Not

Den Freund du
tatst erproben.

Daß selbstlos er
dir Hilfe bot,

Lh' sollst du
ihn nicht loben.

Die Juden feiern ihr Purim am 16. März.
Am 21 . März Frühlingsanfang, Tag und Nacht gleich.

Gedenktage. 1. Einzug der Deutschen in Paris 1871.
— 9. Kaiser Wilhelm I. gest. Friedrich Hl. besteigt den Thron
1888. Deutschland erklärt Portugal den Krieg 1916. — 10.
Königin Luise geb. 1776. Orden des Eis. Kreuzes von König
Friedr. Wilhelm HI, gestiftet 1813. — 16 . Böttger, Erfind,
d. Porzell. gest. 1719. — 14. Dichter Klopstock gest. 1803. —
16. Preuh. Kriegserkl. an Frankreich 1813. Beisetzung Kaiser
Wilhelms l. in Charlottenburg 1888. — 20. Rücktritt d. Fürst.
Bismarck u. Ernenn, z. Generaloberst 1890. — 21. Eröffnung
d. erst, deutsch. Reichstag. 1871. — 22. Wilhelm l., Deutscher
Kaiser geb. 1797. Goethe gest. 1832. Przemysl gefallen 1916.
— 26 . Weddigen mit ll 29 untergegangen 1916. — 29.
Die Deutschen räumen das französische Gebiet 1873. —
31. Einzug der Verbündeten in Paris 1814.

Hprtl 1919

tag Kalender
Sonnen»
Auf- Unt.*
gang gang

1 D Cheodora 539 631

2 m Cheodofia 537 632

3 D Christian 534 654

4 ? Ambrosius f 532 636

5 $ Maximus 530 658

6 $ §. Judica. Sixt. 527 639

7 m Cölestin J 525 64 t
8 D heilmann 525 643

9 m Bogislaus 520 644
10 D Gzechiel 518 646

11 T Hermann f 516 64 8

12 s Julius 513 650

13 5 6. Palm. Justin. 511 65t
14 m Ciburtius 509 653

15 D Obadias © 507 655

16 m Garifius 505 657

17 D Gr. Donnerst. 502 658
18 J Karfreitag f 500 7OO

19 $ (Denier q.58 C

20 $ Reil. Osterfest 456 7°4
21 m Ostermontag 454 705

22 D Lothar 4SI 707

23 m Georg C 449 709

24 D Albert 447 710

25 J Markus €v. 445 712

26 $ Raimarus 445 714

27 $ 1. Ouas. Anast. 44I 716
28 m Cberefe 439 717
29 D Sibylla 437 719
30 m jofua G 435 721

JOO jähriger
Kalender.
Bis 6. kalt u.

rauh ; 7. schön
warm; 8. windig
und Platzregen;
9.-11. schön

warm; 16 . Un¬
gewitter und Re¬
gengüsse ; 19.
schön, darauf
Ungewitter mit
Donner bis 23.,
dann rauh und
unbeständig bis
26., kalt und
trüb bis Ende.

Bauernregeln.
April windig

u. trocken, macht
alles Wachstum
stocken. — Bringt
der April viel
Regen, so deutet
dies auf Segen.
— So lange die
Frösche quaken
vor Markustag
(25.), so lange
schweigen sie da¬
nach. Bringt der
AprilnochSchnee
und Frost, gibt's
wenig Heu und
sauren Most. —
Wenn der April
Spektakel macht,
gibt's Heu und
Korn in voller
Pracht. — Aus
Tiburti (14.)

sollen alle Felder
grünen.

Schweigen, dul¬
den, lachen

Hilft zu manchen
Sachen.

Das Herze weinet
manche Stund,

So doch lachen
muß derMund.

Die Juden feiern ihr Paffah am iS., das zweite Passahsest am
16., das siebente Passahfest am 21 . u. ihr Paffahende a. 22 . April.

Gedenktage. 1. Fürst Bismarck geb. 1815. — 3. Morse,
Erfind, des Schreibtelegr. gest. 1872. — 6. 4. — 2?. 5. Doppel¬
schlacht Aisne-Champagne 1917. — 7. Leopold,Fürst v. Anhalt-
Dessau gest. 1747. — 9. Die Armee der nordamerik. Südstaat,
streckt d. Waff. vor General Grant; Ende d. amerik. Bürger¬
krieges 1865. — il: Napoleon I. dankt ab 1814. — 15. Berm.
Prinz-Regent Luitpold v. Bayern 1844. — 16. Der Reichstag
nimmt d. Berf. an 1871. —17. Luther v. d. Reichsversamml. zu
Worms 1521. Friede zwisch. Jap. u. China 1895. — 18 . Erst,
d. Düppel. Schanz. 1864. — «1. Edikt z. Erricht, d. Landsturms
in Preuß. 1813. — 23. William Shakespeare, der größte engl.
Dichter gest. 1616. — 24. Generalfeldm. v. Moltte gest. 1891.
Überg. v.Metz an preutz. Trupp. 1814 . — 25 . Physiker Celsius
gest. 1744. — 28. Der Große Kurfürst gest. 1688 . — Schills
Auszug a. Berlin 1809. — 30 . Burggraf Friedr. v. Nürnberg a.
dem Hause Hohenzoll. wird Markgraf v, Brandenburg 1415.
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jVlai 1919

tag Kalender
Sonnen--
Jfuf* Unt.*
gang gang

1 D Philipp., Jakob. 725

25 Sigismund 45t 724

3 $ Kreuz. Erfindung 429 726

4 $ 2 . Mir. v. Stör. 427 728

5 m Gotthard 425 729
6 D Dietrich 425 73)
7 m Gottfried I 42t 735

8 D Stanislaus 420 754
9; Ï Riob 4*8 706
10 s Gordian 4(6 758

Ili 5 Z. Zuvil. warn. 4t4 759
12 m Pankratius 4X3 74t
13 D Servatius 4U 742
14 m Gbriftian 409 744
15 D Sophia @ 408 746

16 Ï Ronoratus 406 742

171 $ Jobst 405 749

18 $ 4. Cant, sibor. 405 750

19 m Sara 402 752

20 D iranziska 400 755
21 m Prudens 509 755
22 ! D Relena C 358 756
23 ï Defiderius 356 758

24 S Esther 355 7 5 9

25 $ 5. Rog. Urban 354 800
26 m Eduard 353 802

27' D Beda 35s 805

28 m (Dilbelm 350 8°4
29 D Rimmels. £br.«§ 349 806
30 S GJigand 348 807

31| s Petronilla 347 808

100 jähriger
Kalenver.
1. und 2. rauf),

windig und last;
4. —15. schönes
warmes Wetter
mit etwas Don¬
ner und Regen;
24. früh Eis ;
27. schön: 28., 29.
kalt und Regen;
30., 31. Reif, Re¬
gen und Schnee.

Bauernregeln.
Eh' Pankraz

(> 2 .) und Servaz
(13.) vorbei, ist
nicht sicher vor
Kälte der Mai.
— Regen im Mai
gibt Brot und
Heu. — Des
Maies Mitte hat
für den Winter
noch eine Hütte.

Wenn St. Ur¬
ban lacht (25.),
so tun die Trau¬
ben weinen;

weint St.Urban,
so gibt's der
Trauben nur

ganz kleinen. —
£riieint aufHim¬
melfahrt die

Sonne, bringt
der Herbst uns
große Wonne. —
Ein sonniger

Mat, singt der
Bauer juchhei.

Red' einer schlecht
von dir, —

Sct’s ihm erlaubt.
Doch du, du
lebe so.

Daß keiner es
ihm glaubt.

Alte Weiber —
frisches Brot,

Tiefe Schächte —
Bergmanns
Tod!

Am 29. Mai unsichtbare Sonnenfinsternis.

Gedenktage. 1 .—3. Schlacht v. Gorlice-Tarnow 1016 .
— 2. Schlacht bei Lützen und Großgörschen 1813. — 4.—18 .
Maischlacht in Mazedon. ifli7. — 6. Wilhelm, Kronpr. des
Deutsch Reich, u. v. Preuß. geb. 1882 . — 7. Der russ. Kriegshaf.
v.Lidau besetzt. Versenk, der Lusttania isiö. — 9 . Der Gr.
Kurf. gest. 168«. Friede, v. Schiller gest. 18OZ. — 9. 5.-23. 7.
Schlacht b. La Bassèe u. Arras i9i5. — 10. Friede zu Franks,
a. M. i87i. Otto v. Guericke, Erf. d. Luftpumpe gest. 1686.
— 2 l. Christ. Columbus gest. 1596. — 23. Beginn des 30jähr.
Krieg. 1618 .’ Rückm. der deutsch. Truppen aus Franko. i87i.
Jtal. erst. Österr.-Ung. d. Krieg 1915. — 24 . Astronom Koper¬
nikus gest. 1543. — 27 .5.-3. 12 . Schlacht in Flandern 1917.
— 39. Jungfrau v. Orleans verbr. 1431. — 30. Erst. Paris.

S
riede 1814. — 31. Friedrich Wilhelm I. v. Preußen gest. 1740.
iegr. Seeschlacht zwisch. einem Teil der deutsch. Hochseeflotte

u. der engl. Kampfflotte zwisch. Skagerak u. Horns Riff 1916.

'Juni
1919

tag Kalend er
Sonnen-
flui- i Unt.*
gang gang

1 $ 6 . 6x. Dikom. 346 809
2 m IDarquard 345 8to
3 D Erasmus 345 8t2
4 m Ulrike 344 8t3
5 D Bonifacius J 340 8t4
6 s Benignus 342 8t5
7 s Lucretia 342 8t5

8 § Reil. Pfingstfest 34t 8t6
9 m Pfingstmontag 34t 847
10 D Onupbrius 340 8ts
11 m Ouat. Barnabas 340 819
12 D Glaudina 340 8t9
13 ï Cobias t ® 339 820

14 s Modestus 339 82t

15 s Crinit, üitus 339 82 t
16 m Juftina 339 822

17 D üolkmar 339 822

18 m Paulina 339 823

19 D frnl. Gerv., Pr. 339 823

20 5 Raphael 339 824

21 $ Jakobina 359 824

22 $ 1 . n. Cr. Achat. 339 824

23 M Basilius 339 824

24 D Johannes d. C. 339 824
25 m Elogius 340 824

26 D Jeremias 340 824
27 ï Sieb. Schläfer 8 340 824
28 $ Leo Papst 34t 824

29 $ 2 . n. Cr.Pet.,P. 34t 824
30 m Pauli Gedächtn. 342 824

100 jähriger
Kalender.

2. schön; 3. star¬
ker Regen ; 4.
und 5. rauh ; 9.
schön warm; 11 .
—14.kühl,abends
wärmer; 15. Re¬
gen ; 19. Reif:
22. und 23. schön
warm; 24 . star¬
ker Regen; 25.
sehr kalt; vom
25. bis Ende reg¬
nerisch und un¬
freundlich.

Bauernregel«.
Bor Johanni

bitt' um Regen,
nachher kommt
er ungelegen. —
Im Juni tut der
Nordwind gut

dem Korn und
auch dem Reben-
bluk. — Wenn
kalt und naß der
Juni war, ver¬
dirbt ermeist das
ganze Jahr; ist
der Juni warm
und naß, gibt's
viel Korn und
noch mehr Gras.
— Juni trocken
mehr als naß,
füllt mit gutem
Wein das Faß.
— Sankt Johann
(24.), Paul (29.)
und Ulrich (4.
Juli) sind Wet¬
terherren.

Gebrochenes
versprechen.

Gesprochenes
verbrechen.

F. Rückert.

wer beginnt mit
Lügen,

Endet mit Be¬
trügen.

Die Juden feiern ihr Wochenfest am 4. und 5. Juni.
Am 22. Juni Sommersanfang, längster Tag.

Gedenktage. 3. Wiedererob. von Przemysl 1915. — 6.
Adm. Pr. Adalb. v. Preuß. gest. 1873. — 7. Friede. Wilh. III.
v. Preuß. gest. i840. — 8. Rob. Stephenson, Erf. d.Loköm. geb.
1781. — 9 . „Vereinig, v. Els.-Lothr. m. d. Deutsch. Reiche 1871.
— 12. Die Öftere, räum. Holst. 1866. — 13. Kön. Ludw.I1. v.
Bay.geft. 1886 . — 14. Auflös. d. Deutsch. Bundes 1866. — 15.
Ausbr. d. böhm. Krieg. 1866 . Kais. Friede. III. gest. Thronbest.
Kats. Wilh. II. 1888 . — 19. Einz. d. Trupp, in Berlin 1871. —
17 . Deutsch. Reichsges. über die Krankenvers. 1883. — 17 .—22 ,
Schlacht bei Lemberg 1915. — 18 . Schlacht b. Belle-Alliance
1815. Kriegsertl. Preuß. an Österr. 1866 . — 29. Kais.-Wilh.-
Kanal eröffn. 1895. Flieg.-Oberltn. Jmmelmann gest. 1916. —
22 . Ganz Hannov. wird v. Pr. besetzt 1866. Deutsch. Reichs¬
ges. üb. die Jnval.-u. Altersverfich. 1889. Wiedereinnähme
von Lemberg 1915. — 24 . Allg. Berggesetz f. d. preuß. Staat.
1865. 24.6.-26.11. Schlacht an der Somme 1916. — 28.
Ermordung des österretchifch-ungar. Thronfolgerpaares I9i4.
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^uU 1919

Lag Kalender
Som
flut*
gang

ien=
Unt.'
gang

l D Cbeobald 5*3 82*
2 m Mariä heims, 5*3 82*
3 D Cornelius 5** 823

4 5 Ulrich 5*5 823

5 5 flnfelmus 3 5*6 822

6 § 3. n. Cr. 3efaia$ 5*6 822

7 m Demetrius 5*7 82t
$ D Kilian 5*8 82*
9 m Cyrillus 5*9 820
10 D Sieben Brüder 550 8*9
11 5 Pius 55 s 8*8
12 s Heinrich 552 8*8

13 $ 4. n. Cr.Marg.O .553 8*7
14 m Bonaventura 553 8*6
15 D Apostel Ceil. 556 8*5
16 m Malter 557 8**
17 D Jllexius 558 8*3
18 5 Karolina 4OO 8*2
19 $ Kutb 40t 8*0

20 5 5. n. Cr. Clias C 402 809
21 m Daniel 40* 808
22 D Maria Magdal. 405 807

23 m libertine 4O6 805
24 0 Christine 408 80*
25 5 jakobus 409 802
26 s Anna 4t i 80*

27 $ 6 . 1t.Cr. Bert.® 4*2 800
28 m Innocenz 4 t* 758

29 D Martha 4*5 ?57

30 m Beatrix
1

4t7 755
31 D Bermanus

! 4 * 8 753

IOO jähriger
Kalender.

1 .—3. falt,trüb
und Kiesel; 4.
warm; 6. sehr
kalt;?.—is.schön
warm; iS.—21 .

Regen: 23 . bis
Ende schön warm
und heiß.

Bauernregeln.
Wenn's im

Juli gibt hohe
Ameisenhaufen,
so magst du nach
Holz f. d. Winter
laufen. — Reg-
net's am Mariä
Heimsuchungs-
täg (2.), so reg-
net's noch vier
Wochen danach.
— An St. Kilian
(8.) säe Wicken
und Rüben an.
— Tie erste Birn'
bricht Margaret
(13.), darauf

überall die Ernt'
angeht. — St.
Margareten
Sonnenschein,

gibt's viel Korn
und guten Wein.
— St. Jakobi
(23. »ohne Regen,
bringt uns rei¬
chen Erntefegen.

So lang in den
Bergen bricht
Kohle nnd Erz,

Zn Liebe auf Er¬
den erglüht
noch ein

Lin Aug' noch
blickt hoffend
zum lfimmel
gewandt —

Soll blühen der
Bergbau und
Bergmanns¬
stand !

Am 3. Juli Sonne in Erdferne.

Gedenktage. 3. Schlacht bei Königgrätz 1866. — 6.
Deutsches Reichsgesetz über die Unfallversicherung 1884. — 7.
Anfang der franz. Revolution 1789. Friede zu Tilsit 180?.
Einzug der Preußen in Paris i8i5. — 9. Eintreffen der Ui
Deutschland in Baltimore 1916. — 13 —17. Durchbruchs¬
schlacht bei Przasnysz i9ib. — 14. Preuß. Berggesetz-Novelle
1905. — 15. Kaiser Rud. v. Habsburg gest. 1291. — 16 . Mobil¬
machung der deutsch. Heere 18?0. — 19. Königin Luise von
Preuß. gest. 1810. Übergabe der franz. Kriegserkl. in Berlin
i8?0. Papst Leo XIII. gest. 1903. — 20. Seeschlacht bei Lissa
1866 . — 23. Unten;, d. ,,Jltis" 1895. — 24. Gefecht bei Saar¬
brücken 1870. — 26. Unabhängigkeitserkl. d. Niederlande I58i.
— 27. Juli-Revolut. in Paris 1830. — 28.Schlesien kommt an
Preuß. 1742. Joh. Seb. Bach gest. 1750. Kriegserkl. Osterr.-
Ungarns an Serbien 1914. — 30. Friede zu Prag zwischen
Preußen und Österreich 1866. Fürst von Bismarck gest. 1898.

August 1919

tag Kalender
Sonnen*
fluP Uni.-
gang gang

1 5 Petri Kettenfett 420 ^ 752

2 S Portiuncula 42* 750

3 S 7.n.Cr.AugustI 425 7*8
4 M Perpetua 42* 7
5 D Dominicus 426 7*5
6 M Derlei. Christi 427' 7*5
7 D Donatus 429 7**
$ 5 Ladislaus 43* 759

9 S Komanus 452 757

10 § $. n. Cr. Caur. 43* 755
11 M Citus @ 436 755

12 D Klara 437 731

13 M Bildebrandt 439 729

14 D Cufebius 4*o 727

15 5 Mar. Himmels. 4*2 725

16 S ; Isaak 4** 723

17 § 9 . n. Cr. Bertr, 4*6 72*
IS M Gmilia £ 4*7 7*9
19 D Sebald 4*9 7*7
20 NI Bernhard 45* 7*5
21 D Anastasius 452 7*5
22 5 Oswald 43* 7**
23 S Zacbäus 436 709

24 S 10 . n. Cr. Barth. 457 707

25 M Ludwig G 459 70*
26 D Irenaus 50* 702

27 M Cebbard 502 700
28 D Augustinus 5°* 658
29 5 3ob. Cntbaupt. 506 655
30 S j Benjamin 507 653

31 S 11 . n. Cr. Reb. !
509 65*

100 jähriger
Kalender.
Vom 1 . — 6.

schön warm; 8.
starker Regen;
9.—11 . trüb und
etwas Regen;
13. schön; 15.—
17 . kalter Regen;
18 .—25. schön u.
warm; 2«. — 28.
täglich Donner
mit starkem Re¬
gen ; 30., 3i. an¬
haltender Regen.

Bauernregeln.
WasdieHunds-
tag gießen, muß
dieTraubebüßen.
Hitze an St. Do¬
minikus (4.), ein
strenger Winter
folgen muß. —
Um St. Laurenzi
( 10 .) Sonnen¬

schein, bedeutet
ein gut Jahr mit
Wein. - Ge¬
witter um Bar¬
tholoma (24.)
bringen Hagel
und' Schnee. —
Fängt August
mit Hitze

"
an,

bleibt sehr lang
d. Schlittenbahn.
— NachSt.Bar-
tholoma'sGeficht
meist der ganze
Herbst sich richt't.
— Wenn's im
August stark tau¬
en tut, bleibt
auch gewöhnlich
das Wetter gut.

Biel Klagen hör
ich oft erheben

vom Hochmut,
den der Große
übt.

Der Großen Hoch¬
mut wird sich
geben,

wenn eure
Kriecherei sich
gibt.
G. 21. Bürger.

Am 5. August Fasten der Juden wegen Zerstörung d. Tempels.
Gedenktage, 1 . Mobilm. i. Weltkrieg 1914. — 1 .— 18 .

Belag, v. Kowno l9i5. — 4.—16. Grob. v. Lüttich 1914. — 5.
Kaiserin Friede, gest. 1901. Festung Warschau genomm. I9t5.
— 6. Schlacht bei Wörth u. Sptchern 1870. — 7. Helgoland
wieder deutsch 1890. — 10. Schlacht b. Mühlhaus. i9i4. — 11 .
Gef. b. Lagarve in Lothr. 1914. — 16 . Schlacht b. Mars-la-
Tour 1870. — 17 , Friedrich d. Gr. gest. .1786. Namnr erob.
1914. — 18 . Schlacht b. Gravelotte 1870. Fest. Kowno erobert
1915. — 19. Einnahme von Brest-Litowst 1915. — 20.—22 .

Schlacht in Lothr. n, t. d. mittl. Boges. 1914. 20 . Fest. Nowo-
Georgiewsk gefall., 1915. — 23 .—31. Schlacht die Tannenberg
1914. — 26. Äamur u. Longwq gefall. 1914. — 27. Kriegserkl.
Rnmün. a. Österr.-Ung. Desgl. Jtal. a. Deutscht. 1916. — 28.
Desgl.Deutschl. a. Rumän. 1916. — 29. Beg. d. 7 jähr. Krieg.
1756. Hindenburg z. Chef d. Generalstab., Ludendorff z. erst.
Generalguartierm. ern. 191«. — 29.-30. Schl.ti. St. Quent.i9i4.



September 1919 1 Oktober 1919

Lag
Sonnen*

Kalender JTuf-1 Unt.-
- gang!gang

I M Ägidius 5U
|
649

2 D Rabel, Lea 3 5*2
i
646

3 m manjuetus i 514
|
644

4 D Moses 5*6
|

642
5 Ï Hatbanael 5*7 ¡640
6 $ Magnus 5*9 [637

7 $ 12. n. Cr. Regina 520 635
$ m Mariä Geburt 5 22 633

9 D Bruno 52 4 6 3o

10 m Softbenes G ! 526 6 2 «

11 D Gerhard 527 625
12 5 Ottilie 5 29 623
13 S Gbriftlieb 53* 62 *

14 $ 13. n. Cr. Kr. 6.1 532
1

6*«
15 M Constantia 534 6t6
16 D Gupbemia @ 536 6*4
17 m Quat. Lamb. 537 6U
IS D Siegfried 559 609
-19 ï Januarius f|54t 6°6
20 $ iriederike j 54 2 604

21 $ 14. n. Cr.Mattb.! 544 602

22 m Moritz 546 : 539
23 D Joel 54" 557
24 m Johann. Gmpf.® ;

549 i 554
25 D Kleopbas 55* 552
26 ï Gyprianus

|
5 52 550

27 $ Kosmas u. Dam.j 5 54 .542

2$ s 15. N. Cr. UJenz. 536
j
545

29 m Michael
'

|
5&s

1

545
30 D Hieronymus 5 59 i 540

100 jähriger
Kalender.

1 . — 4. warm;
dann ein starkes
Gewitter; 5.—9.
hell und schön;ii. etwas Regen;
18.—25. unbe¬

ständig, windig,
Regen m.Schnee-
stocken ; 26. schön
und warm; 28.
bis Ende Regen.

Bauernregeln.
Jst's am i.

Seplemd. hübsch
und rein, wird's
so den ganzen
Monat sein. —
Stehn zu Micha¬
elis (26.) die
Fische hoch.

kommt viel schö¬
nes Wetter noch.
— Ziehn die Vö¬
gel vor Michael,
blickt von fern
derWinter scheel.
- Um Michaelis
in der Tat ge¬
deiht die beste
Wintersaat. —
Scharren die

Mäuse tief sich
ein, wirds ein
harter Winter

sein. — Ist der
September lind,
ist der Winter
ein Kind.

Der Bergbau will
habenUerstand,

Line treue, ge»
schickliche kfand,

Lin Haffendes,
frohes Gemüt,

lind viel Geduld
im Geblüt.

Nichts übereile,—
Gut Ding will
welle.

Tie Juden feiern den Anfang ihres 5680. Jahres am 25., das
zweite'Neujahrsfest am 26 , und Fasten-Gedaljah am 28. Sept.
Am 24. September Herbstanfang, Tag und Nacht gleich.

Gedenktage, i, Gr. Schlacht zwisch. Reims u. Verdun,
10 Armeekorps geschlag. I9i4. — l.—5. Schlacht u. Riga 1917.
— 2. Kapit. v. Sed. 1870. Gefangenn. Napol. HI. 1870. — 3.
Eins. d. allg. Wehrpst. in Preutz. I8i3. Kardin. Della Lhiesa
z. Pabst gewählt (Benedikt XV.) 1914. Fest. Grodno ringen.
1915. — 5.—15. Schlacht a. d. Masur. Seen i9i4. — 5.-9.
Schlacht am Ourcq u. Petit Morin 1914. — 6 —II. Schlacht a.
d. Marne 1914. — 7. Maubeuge erob. 1914. — 8. 9.-2.10. Schl,
b. Wilna 1915. — 12 . Fürst Blücher gest. I8i8. — i«. Erschieß,
d. Schill'sch. Osstz. in Wesel I809. — 17.9.—10. Io. Grob. v. Ant¬
werpen 1914. — 18. Wilna eingen. I9i5. — 22. 17 9 versenkt 3
engl. Kreuz. 1914.— 22 ,9.-3.11. Herbstschl. in d. Champ. i9i5,
— 25. 9.—13.10. Herbstschl. b. La Bassee u. Arras 1915. — 2«.
—29. Schlacht b. Hermannstadt 1916. — 27. Kapit. v. Straß¬
burg 187». — 28/Einweihung d. Nationaldenkm. a. d. Nieder¬
wald 1883. — 29. Gustav I., König von Schweden gest. 1560.

,| Sonnen*
Lag Kalender JTuf- Unt.-

gang gang

1 M Remigius 6° * 538
2 D Uollrad J 603 536

3 5 Gwald 604 533

4 $ ïranz (506 53*

5 $ 16. ti. Cr. Tides 608 529
Grntedanhfeft

6 M Charitas 609 526

7 D Spes 6U 524

S M Gpbraim 613 522

9 D Dionysius g) 615 5*9
10 S Amalia 6*6 5*7
11 $ Burebard 6*8 5*5

12 s 17.1t. Cr* Gbrenf. 620 5*2
13 m Kolomann 622 5*o
14 D Wilbelmine 624 508
15 M Hedwig 625 506

16 D Gallus € 627 505
17 ï Florentin 629 50*
IS S Lukas Gv. 63* 459

19 $ i§. n. Cr. Ptol. 633 457

20 m Mendelin 63 4 455

21 D Ursula 636 453

22 M Gordula 638 45*
23 D Severinus 640 449
24 5 Salome 642 446

25 S Adelheid 643 444

26 $ 19.r.Cr. Arnaud. 645 442
27 m Sabina 647 440
2S D Simon, Juda 649 438
29 m Gngelbard 65* 436
30 D Hartmann 653 434
31 ï Wolfgang t 654 432

100 jähriger
Kalender.

1 . schön; 2 .—
3. hell aber kalt:
4. und 5. schön
warm; 7. starker
Regen u. Wind;
16 . windig, trüb
und Regen; 16 .
Sturm u.Schnee;
19. unbeständig;
24., 25. starker
Regen m. Schnee;
29. schön;30.lrüb
und kalt.

Bauernregeln.
Ist die Krähe

nicht mehr weit,
wird's zum Säen
hohe Zeit. —

Schneit's im Ok¬
tober gleich, dann
wird der Winter
weich. — Ist recht
rauh der Hase,
dann frierst du
bald an der Nase.
— Regnet es ani
St. Gallustag
(18.) nicht, es
dann dem näch¬
sten Frühjahr an
Regen gebricht.
—AnUrsula (2i.)
muß das Kraut
hinein, sonst

schneien Simon
und Judas (28.)
drein. — Im Ok¬
tober Sturm und
Wind, uns den
frühen Winter
künd't.

Laß in dein tferzc
Sonnenschein;

Alles andre stnd't
sich von selber
ein.

willst du weis-
heit dir erjagen,

Lerne Wahrheit
erst ertragen.

Die Jud. feiern ihr Bersöhnungsf. a. 4., d. Laubhüttenf. a. 9..
d. q. Fest d- Laubhütt. a. 10., d. Palmensest a. 15., ihr Laub¬
hüttenende am 16 . und die Gesetzesfreude am 17. Oktober.

Gedenktage. 1.—13. Schlacht b. Arras 1914. — 4. Un-
abhängigkeitserkl. Belg. >830. — 7.—11. Sawe- und Donau-
Übergang i9io. — 8. Chicago durch Feuersbr. zerst. (8,— 10 .

1871). Belgrad durch d. Verbünd, d. Heeresgr. Mackensen ein¬
genommen 1915 . — 11 . König Otto v. Ban. gest. 19i6. — 11.
—iS. Grober, d. Ins. Osel I9i7. — IS. Columb. entd. Amer.
1492. — 14 . Schl. b. Jena u. Auerstädt 1806 . Beg. d. Kriegs¬
zustand. zwisch. Bulgar, u. Serb. 1915. — 18 . Bülkerschl. b. Leip
zig 1813. — 20 . Friede z. Paris 1815 . — 24. Friede zu Münster
1648. 24.-27. Durchbr. d. d. Julisch. Alp. 1917. — 27. Nap.
Etnz. in Berl. 1806 . Kap. v. Metz 1870. — 28. Fliegerhauptm.
Bölcke tödl.verungl. i9i6. — 28 . 10 .—3.11. Schl. b.Udine 1917.—
29. Eingr. d. Türkei in d. Weltkrieg. Beschießung v. Seba-
stopol 1914. — 3». Friede zwisch. Preutz. u. Dänemark 1864.
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JVovember 1919 I Dezember 1919

tag Kalender
Sonnen»
flub

1

Uni.-
gang gang

1 $ *JVllerI)eiiia»3 656 ^30

2 $ 20 . n. Cr.
Reformationa-fett

658

3 m (Sottlieb All. Seel. 700 ^27

4 D Charlotte 702 425

5 m Erich 70t 423

6 D Leonhard 706 42(
7 s Erdmann 708 4'9
S $ Claudius ® 709 4(8

9 $ 21 . n. Cr. theod. 7(V 4 l 6

10 m Martin ?. 7(5 ^(4
11 D Martin Bischofs 715 4t3
12 m Kunibert 7(7 4((
13 D Eugen 7(9 409

14 y Cevinus (C 720 408

15 $ Leopold 722 406

16 5 22 . n. Cr. Ottom. 724 405

17 in Bugo 726 40*
1 $ D 0ott(chalk 402

19 m öuss* u. Bettag 729 40(
20 D Edmund 73( 400

21 ï Mariä Opfer 755 358
22 s Ernestine ® 755 357

23 $ 23. N. Cr. Klem.
Cotenfest

736 356

24 m Cebrecbt 738 355
25 D Katharina 740 354
26 m Konrad 74( 555
27 D Lot 743 552
28 5 Günter 745 35 (

29 $ Ooah 746 350

30 5 1. Adv Andr. 748 349

lOO jähriger
Kalender.

1 . —4. Regen
mit Kalte ; 16. in
derNachtSchnee:
vom 17.—20 . Re¬
gen ; vom 21. bis

Ende schön
warm; wie im
Sommer.

Bauernregeln.
Bringt Aller¬

heiligen (i.-Win¬
ter, so bringt
Martini (n.)
Sommer. —

Kommt St. Mar¬
tin (ii.) mit
Winterkält, ist's
gut, wenn bald
ein Schnee drauf
fällt. - St.
Martinus trüb
und feucht, ist
gewiß der Win¬
ter leicht. —
Elisabeth (io.)
sagt an, was der
Winter für ein
Mann. — Dem
heiligen Klemens
(23.) lraue nicht,
denn selten hat
er ein mild Ge¬
sicht. — Andreas
(30.) im Schnee
tut den Saaten
weh.

Angedenken an
das Gute

fjält uns immer
frisch beiMute

Angedenken an
dar Schöne

)st das ffeil der
Lrdenföhne.

Angedenken an
das Liebe,

Glücklich! wenn's
lebendig bliebe.

Angedenken an
das eine.

Bleibt das beste,
was ich meine.

Goethe.

Am 7.-8. November sichtbare Mondfinsternis. — Am 22 .

November sichtbare Sonnenfinsternis.
Gedenktage. i. Wrangel gest. 1877. Seeschlacht bei

Coronet 1914. — 5. Sieg b. Rotzbach 1787. Beendig, d.Regent¬
schaft i. Bay. Prinz-Reg. Ludw. best, als Kön. Ludw. III. d.
Thron 1913. Unterg. d. gr. Kreuz.Dork d. Mine 1914. Serb.
Fest. Ntsch gef. 1915. Polen wird Koniar. 1916. — 7. Tsingtau
in Kiautschou fällt 1914. — 9. Kreuz. Emden vernicht. 1914. —
io. Luther geb. 1483. Schiller geb. 1759. — 16 . Schlacht bei
Lützen, Gust jAdolf gest. 1632. 16 .11,—15. 12 . Schlacht b. Lodz
1914. — 17. Eröffn, d. Suezkanals 1869. — 20 . Zweit. Pariser
Friede I8ib. 20.11,—7. 12 . Schlacht b. Cambrai 1917. — 21 . Kais.
Franz Jos. I. v. Öftere. u. König v. Ung. gest. Thronbest. d.
Kats. u. König Karl 1.1916. — 23.-24 . Durchbruch b. Brzeziny
1914. — 28 . Abschluß der Operationen gegen Serbien i9ib.
— 29 . Kaiserin Maria Theresia von Österreich gestorb. 1790.

tag Kalender
Sonnen-
flut- ! Unt.»
gang gang

> M Arnold 749 348

2 D Candidus 75( 348

3 M Cassian 752 347

4 D Barbara 753 346

5 ï Abigail 755 346

6 $ Nikolaus 756 345

7 5 2.fldP.Antonia(g) 757 345

8 M Mariä €mpf. 759 344
9 D Joachim 800 344
10 m Judith 8°( 344
11 D CUaldemar 802 344
12 Ï Epimacbus 805 344
13 S Lucia 804 344

14 $ 3. Udv. Israel C 805 344
15 m johanna 806 344
16 D Ananias 807 344
17 m Quat. Cazarus 808 344
18 D Christoph 809 344
19 5 Manasse f 809 344
20 $ Abraham 8(0 345

21 $ 4. Adv. Cbom. 8(( 345
22 M Beata G 8(( 345
23 D Ignatius 8(2 346
24 M Adam, Eva f 8(2 347
52 D bell. Christfest 8(2 347
26 ï Stephanus 8(3 34«
27 $ Johannes Ev. 8(3 349

2$ $ n. weihn. u.K. 8(3 349
29 M jonathan 8(4 350
30 D David I 8(4 35(
31 M Sylveiter 8(4 352

liOtt jähriger
Kalender.
2 . Schnee; 3.

bis 8. unbestän¬
dig; 10 . große
Kälte, in der

Nacht darauf viel
Schnee; 11 . u. 12 .
grimmige Kälte;
13 . und 14. mild
mit Schneefall;
vom 16 .—20 . hell
und bei wenig
Schnecsall sehr
kalt bis zu Ende.

Banernregeln.
Wenn Kälte in

der ersten Ad¬
ventwoche kam,
so hält sie 10
volleWochen an.
— Ist es windig
an den Weih¬
nachtsfeiertagen,
so sollen die Bäu¬
me recht vielObst
tragen. — Hängt
zu Weihnachten
Eis an den Wei¬
den, kannst zu
Ostern Palmen'
schneiden. —

Haben's die un¬
schuldigen Kind-
lein (28 .) kalt, so
weicht der Frost
noch nicht so
bald. — Dezem¬
ber kalt mit

Schnee, gibtKorn
auf jeder Höh'.
— Schneifürche,
— Gedeihfurche:
Gefroren furche,
Berlorenfurche.

G, streue jeder
in das Leben

Des andern «ine
Blume nur.

Dann würde
manche Rosen»
spur

Dies Dasein
freundlich über¬
weben.

Tiedge.

Am 22 . Dezember Winters Anfang, kürzester Tag.

Gedenktage. 1 . Drei-Kaifer-Schlacht bei Austerlitz I 80b.
1 .—3. Schlacht am Arges 1916. — 5. Sieg Friedr. d. Gr. bet
Leuthen 1757. Komp. Mozart gest. 1791. Eröffn, des Reichs¬
tagsgeb. i. Berl. 1894. — 6. Freiherr v. Lützow, Chef d. Lütz.
Freikorps gest. 1834. Besetz, v. Lodz 1914. Einn. v. Bukarest,
Ploestie, Campina u. Sinaia 1916. — 7. Erste deutsche Eisenb.
(v. Nürnb. n. Fürth) eröffn. 1835. — 8. Schlacht b. d. Falk-
landsins. 1914. Frredensang. Deutscht, und der mit ihm verb.
Staat, an d. feindl. Mächte 1916. — 9. Dreyse, Erf. d. Zünd-
nadelgew. gest. 1867. — 10 . Fall v. Plewna 1877. — 11 . Friede
zu Posen.

"
Sachsen wird Königreich I 8O6 . — 12 . Prinz-

Regent Luitp. v. Bay. gest. 1912 . — 14 . George Washington
gest.: 1799. — Li. Kais. Wilh. II. übern, d. Protekt. d. Preutz.
Landeskriegeroerbands 1898. — 22 . General v. Emmich gest.
1915. — 24. Schleswig-Holstein d. Ges. m. Preutz. vereinigt
1866 ; — 25 . Schlesien fällt a. Preutz. 1745. Friede zu Gent 1840.
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